
Neue ChemNitzer KuNsthütte e.V.
trägerverein der Neuen sächsischen Galer ie

Sachsen am Meer 
Aufenthaltsstipendium des Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V.

Das stipendium möchte bildenden Künstlerinnen und Künstlern Gelegenheit geben, eine bereits begonnene 
Arbeit oder eine Arbeit im ideenstadium entscheidend voranzutreiben. Gefördert werden Projekte, die sich mit 
dem themenkreis Natur und mensch beschäftigen. 
es werden bis zu zwei stipendien für Arbeitsaufenthalte auf rügen vergeben. 
Der stipendiumszeitraum beträgt einen monat. 

Am Aufenthalts- und Arbeitsort Bessin auf der insel rügen stehen großzügige einfache Arbeitsbedingungen in 
der Abgeschiedenheit eines kleinen Dorfes bereit. Kultur und Landschaft der insel und der stadt stralsund sind 
von dort aus leicht erschließbar. 

Art und Umfang der Förderung: Das stipendium findet in der regel im september/Oktober des Jahres statt. 
es ist mit 1.500 euro dotiert. Das schließt Anreise und selbstversorgung mit ein. zur Förderung gehört eine 
spätere Ausstellung oder Präsentation des beantragten Projektes in der Neuen sächsischen Galerie Chemnitz. 
Der Auslober bemüht sich zum ende der stipendiumszeit um eine öffentliche Vorstellung des Arbeitsstandes in 
stralsund und die Produktion eines kurzen filmischen Portraits von stipendiat/in und Projekt. 

Voraussetzungen und Bedingungen: Bewerben können sich Künstlerinnen und Künstler ohne Alterseinschrän-
kung, die im sächsischen Kulturraum wirken und berufliche erfolge nachweisen können. studierende und 
meisterschüler/innen können sich nicht bewerben. Die Verfügbarkeit in der zeit des beantragten stipendiums 
wird vorausgesetzt. 
Vorhaben, die bereits einmal von der Fachjury abgelehnt wurden, dürfen nicht erneut eingereicht werden. 

Stipendiumszeitraum: september / Oktober 2024

Erforderliche Bewerbungsunterlagen: ausgefülltes Bewerbungsformular, Darstellung des künstlerischen Vorha-
bens, Belegmaterial der bisherigen Arbeit 

Bewerbungsfrist: Bewerbungen können bis zum 31. Januar 2024 postalisch oder elektronisch eingereicht 
werden. Bitte bewerben sie sich bei: Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V., moritzstraße 20, 09111 Chemnitz
oder per mail: stipendium@kunsthuette.de

Auswahlverfahren: über die Bewerbungen entscheidet der Vorstand des Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V. 
auf empfehlung einer Fachjury. maßstab für die entscheidung sind die künstlerische Qualität des zukünftigen 
Arbeitsvorhabens und die eingereichten Arbeitsproben (maximal 10 seiten A4, kopierfähig).

Widerruf oder Rücknahme der Bewilligung: Die Bewilligung des stipendiums wird zurückgenommen und die 
geförderte Person zur rückzahlung der Förderbeträge verpflichtet, wenn die Förderung durch unzutreffende 
Angaben erlangt wurde oder umstände eingetreten sind, die den Förderungsbedingungen nicht mehr ent-
sprechen bzw. die geförderte Person nicht mehr in der Lage ist, ihr als förderungswürdig erachtetes künstle-
risches Projekt zu beginnen oder fortzusetzen.



Sachsen am Meer Aufenthaltsstipendium 2024 des Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V.

Antragsformular 

1. Antragstellung
Name, Vorname:

Anschrift (PLz, Ort, straße, hausnummer):

Geburtsdatum:

telefon, e-mail:

Webseite:

2. Kurzbeschreibung des Vorhabens (max. 500 zeichen)

Projektname: 

text:

3. erklärungen
Der/die Antragsteller/in erklärt, dass die Angaben in diesem Antrag (einschließlich der Anlagen) vollständig und 
richtig sind, keine weiteren Anträge für denselben zweck bei anderen stellen beantragt und genehmigt wurden 
und Veränderungen im Antrag hinsichtlich der zeitlichen Durchführung und zweckbestimmung unverzüglich 
mitgeteilt werden.
Der/die Antragsteller/in verpflichtet sich im Falle einer Förderung zu einer Präsentation der Arbeitsergebnisse im 
rahmen einer Veranstaltung am stipendiumsort in der letzten stipendiumswoche. innerhalb eines Jahres folgt 
eine Präsentation des erarbeiteten Projektes in der Neuen sächsischen Galerie Chemnitz.
Der/die Antragsteller/in verpflichtet sich, in einem Bericht die Arbeit und den erreichten Arbeitsstand während 
des stipendiums darzustellen. Werke der Bildenden Kunst sind dem Bericht durch Drucke, Fotos und Pressever-
öffentlichungen beizulegen. 
Von veröffentlichten ergebnissen des erarbeiteten Projektes (z.B. Bücher, Drucksachen etc.) werden zwei Beleg-
exemplare an den Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V. kostenfrei abgegeben. 
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Auf die Förderung durch den Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V. ist während der Durchführung des Projektes 
und/oder bei der Publikation der ergebnisse unter Verwendung des Logos des Kunstvereins in geeigneter Weise 
hinzuweisen.
im Falle einer Förderung stellt der/die Antragsteller/in dem Neuen Chemnitzer Kunsthütte e.V. für seine Öffent-
lichkeitsarbeit text-, ton- und Bildmaterialien über das geförderte Projekt in angemessenem umfang kostenfrei 
zur Verfügung. er/sie räumt dem Kunstverein die für die information der Öffentlichkeit über Presse- und On-
linemedien erforderlichen Nutzungs- und Verwertungsrechte an diesen materialien ein und stellt den Kunstver-
ein in diesem umfang im Fall der inanspruchnahme durch Dritte frei.

4. Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber:
Verantwortlicher im sinne des Datenschutzrechts ist der: Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V., 
moritzstraße 20, 09111 Chemnitz, 0371 3676680, info@kunsthuette.de
Näheres am ende des Dokumentes.

5. Anlagen:
Dem Antrag sind folgende Anlagen beigefügt (bitte nicht zutreffendes streichen):
• skizze des Vorhabens / motivationsschreiben 
• Darstellung des eigenen künstlerischen Profils
• max. 10 seiten Arbeitsproben in reproduktionsform (Bildmaterial DiN A4, Kataloge, unter 
 Windows lesbare Datenträger)
• Lebenslauf 

Datum     rechtsverbindliche unterschrift
     Antragsteller/in

Weitere informationen zum Kunstverein, zur Neuen sächsischen Galerie, Angaben zu den vertretungsberechtigten Personen und auch 
weitere Kontaktmöglichkeiten sind auf unserer internetseite kunsthuette.de zu finden.
Wir verarbeiten die Daten, die sie uns im zusammenhang mit ihrer Bewerbung zugesendet haben, um die erfüllung der Vorausset-
zungen für die Vergabe eines stipendiums zu prüfen und das Bewerbungsverfahren durchzuführen. Des Weiteren wird ihre Postadresse 
für die zusendung von informationsmaterial zu Ausschreibungen oder Veranstaltungen der Neuen sächsischen Galerie und des Neue 
Chemnitzer Kunsthütte e.V. genutzt. 
rechtsgrundlage für die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten in diesem Bewerbungsverfahren ist primär Artikel 6 Abs. 1 
Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (Ds-GVO) in der ab dem 25.05.2018 geltenden Fassung. Danach ist die Verarbeitung 
der Daten zulässig, die im zusammenhang mit der entscheidung über die Begründung der Vergabe von Fördermitteln erforderlich sind. 
sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Datenverarbeitung 
auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DsGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) 
DsGVO erfolgen. unser interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. Daten von Bewerberinnen und 
Bewerbern werden im Falle einer Absage gemäß unseren Förderrichtlinien längstens für 10 Jahre gespeichert. sollten sie im rahmen 
des Bewerbungsverfahrens ein stipendium/ eine Projektförderung erhalten, werden die Daten aus dem Bewerberdatensystem in unser 
Geförderteninformationssystem überführt. Die Förderung wird auf der internetseite www.kunsthuette.de veröffentlicht. ihre Bewerberda-
ten werden nach eingang ihrer Bewerbung von den mitgliedern der Fachjury und dem Vorstand des Kunstvereins gesichtet und bewertet. 
sie haben das recht auf Auskunft über die von uns zu ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten. Bei einer Auskunftsanfra-
ge, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. Nachweise von ihnen verlangen, die belegen, dass 
sie die Person sind, für die sie sich ausgeben. Ferner haben sie ein recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf einschränkung 
der Verarbeitung, soweit ihnen dies gesetzlich zusteht. Ferner haben sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein recht auf Datenübertragbarkeit. sie haben das recht, sich über die Verarbeitung personen-
bezogenen Daten durch uns bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren.
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